
➤ Aufgabe 1
Lest euch hier die Geschichte der
Entdeckung der Höhle zu Lascaux
durch:
www.culture.gouv.fr/culture/arcnat/
lascaux/de/decouvte.htm
a) Wann und von wem wurde die 

Höhle entdeckt?
b) Warum blieb die Höhle viele

Jahre lang unentdeckt?

➤ Aufgabe 2
Wählt einen Raum der Höhle aus!

www.culture.gouv.fr/culture/arcnat/lascaux/de/visite.htm
a) Fertigt eine Skizze der Tiere an, die in diesem Raum dargestellt sind.
b) Benennt diese Tiere!

➤ Aufgabe 3
Menschen haben schon immer wichtige Dinge auf Bildern festgehalten. So
können wir heute aus den Bildern Informationen über die Menschen und 
Ereignisse vergangener Zeiten entnehmen. Orientiere dich an folgenden Fra-
gen, um die Bilder in deinem ausgewählten Raum zu entschlüsseln:
1. Was weißt du über das Bild?
2. Welche Situation wird dargestellt?
3. Welche Einzelheiten sind zu erkennen?
4. Wie verhalten sich die Lebewesen zueinander?
5. Was sagt das Bild über das Leben der Menschen damals aus?

➤ Aufgabe 4
Da es in den Höhlen nur dunkel war, da die Menschen der Altsteinzeit,
wenn überhaupt, nur schwache Lichtquellen besaßen, dienten die Höhlen-
malereien höchstwahrscheinlich nicht zur Verzierung. Was könnten die
Gründe für diese Malereien gewesen sein?

➤ Aufgabe 5
Fertigt eigene Höhlenmalereien an und veranstaltet eine Ausstellung. Er-
klärt den Besuchern, was eure Zeichnungen darstellen und warum ihr die-
se Motive gewählt habt. Dazu könnt ihr selbst Farben herstellen:
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G E S C H I C H T E
D I E H Ö H L E Z U L A S C A U X
ARBEITSBLATT:  HÖHLENFORSCHER SEK.  I ,  5 .–7 .  KL .

Baue aus Papier Röllchen mit 2cm Durchmesser und verklebe sie unten mit mindestens 
2 Schichten Tesafilm und Alufolie. Vermische in einem 100ml-Becherglas 30ml Kreidepulver
und 30ml Gipspulver und gib 5 Spatel eines Farbpigments (suche dir in der Natur entspre-
chende Farbstoffe in Blüten, Gräsern, Kohle, Lehm, etc.) hinzu. Verrühre das Gemisch mit Was-
ser, so dass ein dünner Brei entsteht. Gieße den Brei in die Röllchen und stelle sie für zwei Ta-
ge an einen warmen Ort. Dann ist die Farbe fertig und du kannst damit malen.

Quelle: http://www.seilnacht.com/Download/Abfarben.doc
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